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Schlussfolgerungen 
	■ Das QI-System erfordert gezielte Bestrebungen, um politi-

sche und regulatorische Fragestellungen effektiv anzugehen.
	■ Der Ausbau der Zusammenarbeit zwischen QI-Institutionen, 

akademischen und wirtschaftlichen Einrichtungen wird sehr 
geschätzt.

	■ Die Marktnachfrage ist ein Motor für ein gut funktionieren-
des QI-System. Qualitätsbezogene Dienstleistungen müssen 
so entwickelt werden, dass sie auf den kleinen Binnenmarkt 
und die diversen Exportmärkte (EAEU, China, EU) zuge-
schnitten sind.
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Kurzbeschreibung und Ziele des Vorhabens
Das Projektziel war: Privatwirtschaftliche und staatliche Unterneh-
men und Institutionen in ausgewählten Regionen in Kirgisistan nutzen 
Dienstleistungen der Qualitätsinfrastruktur (QI). Um dieses Ziel zu er-
reichen, setzte das Projekt in drei Handlungsfeldern an: (1) Capacity 
Building von Institutionen der QI zur Erbringung von Dienstleistungen, 
(2) Verbesserung des Zugangs zu zuverlässigen QI-Dienstleistungen in 
ausgewählten Regionen und (3) Sensibilisierung relevanter Akteure für 
die Bedeutung von QI für die Wirtschaftsentwicklung.

Wichtige Ergebnisse
Die Projektpartner haben ihre Kompetenzen in der Anwendung inter-
nationaler Prüf- und Kalibrierungsmethoden stark ausgebaut. Sie  
haben zudem ein Verständnis darüber entwickelt, wie ein effektives 
QI-System funktioniert.

	■ Prioritäten: Das Projekt ist höchst relevant und gut auf kirgisische 
und deutsche Prioritäten ausgerichtet.

	■ Synergien: Ein höheres Maß an Interaktion mit anderen Entwick-
lungsprojekten hätte die Effekte verstärken können.

	■ Fortschritt und Erfolge: Es wurde ein guter Fortschritt erzielt und 
die geplanten Veränderungen wurden erreicht.

	■ Effizienz: Produktions- und Allokationseffizienz werden als ange-
messen bewertet.

	■ Entwicklungswirkung: Die übergeordneten Veränderungen der 
Wettbewerbsfähigkeit und Produktqualität sind plausibel, wobei 
der Beitrag des Projekts begrenzt ist.

	■ Nachhaltigkeit: Nationale Partnerorganisationen haben ausreichen-
de Mittel, um die erzielten Ergebnisse nachhaltig aufrechtzuerhal-
ten.


